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Sonnabend, ven 1. September 1928

Abjeits vom Wege (Soumtagsgedanten.)

Qu unmjerem Jeitalier haben wic e3 Herrlid) weit gebradt.
Ranm tHuwen wiv D03 Tempo wod verfolgew, im bem immer
nene Wumbderiverle bder Tehuil, bdle vom dem RKrdffen unfeced
@eifted geformt wecbem, erftefem, wmit Demem wic verinden,
ben Gewaltem bder Notue ju trobem uwd fie allmdblid) und
untertan 3u mocden Hoffer. Cin Dimon Hat unsd gepadt und
(it unsd nidt mehr log. Der Dimon der Cutwidung! Hente
ailt etwod nod) ald vollemdet und umitberbietbar, — morgen
ift e& Jchom itbecholt umd veraltet. Dad ift hauptjichlich dec
Foll auf bem Bebiete der Techmil, wo fid Crfiudumgen auf
@rfindumgen, Patente und nene Crrumgenidaften hinjen. Dad-
felbe begiamt ouf bem Gebiet dec Kunft umd Wifjemicdhaft. €3
ift obme weiteced tiar, baf fidh bet jold) amerilontider Bee
triebjombelt, bel folder Depe Geift und Seele nicht riditig
entfolten fommen, baf fie verliimmern im ihrem Beflen und in
threm Thefften. Denw bdo3 Cwige will gehoet feim. Der
Wenjh mup einmal fiille Sammlung und Cinfehr bei fid
felbft Daltem, Wil e micht gomy feime Gemiltdwerte verlieven.
Denn alled, wad auf fultgrellem Gebiet in Betviebjomleit, in
Hoften und Jagem gefdaffen wird, dbad Lamm nur immer Obete
flachen-, ntemal3 Tiefentultur feiw. ©G3 ift eime Umrube, bdie
bew WMenfden iumerlih) jum Stlaven madht, dle ihm die Freude
om Leben wimmt. Mt ollee Schicfe mup daber gefordert
werden; hinein in die Stille! Jn die Sammlung! Ju bad
Sdweigen! Wo WMenidien jdhweigen, vedet Goit, Kommt der
Hlitag zuc Rube, da Tannw der Felertag geholten werden. Dod)
onch die Jerftrenung muf audgeidaltet werden; erft bamn toun
die Berbimdbuwg mit dem Gwigem fid volziehen. Befinuliche
Menjchen bvauden wic. Menjden, bie abjeitd gehem, bdie
wadjien und lebem in tiefer Stille, mur gowz mit fidy felbft
befchiiftigt. Cimer it Hier umfer BVorbild: Jefud. Cr mahm
die Kcaft, die er braudite, um feinen Dienft am der Menich-
Beit 3u tum, oud jemen Stumbden, da er abfeitd vom TWege,
ferm bom ber Memge, in der Cimjamleit mit feimem Boter um
Feg umd Jiel feine3 Bolled vamg. Die RKeamtheit unjerer
Beit it ¢3, dof wir und widht mehr Herausiofen umen aud
bem Alltagsleben, daf wir und micht mehr Herausvetten (inuen
aud bem Getriebe und bem Gehafte, daf twic nidht webhr die
Reaft Hoben, allein die Cimjambeit oufzufuden. Died ift bie
moberme Uncube, umter der wic zu leidem Dabew. $Heilumg
findem wic uur in der Stille, 99.

* Der September im BVolldmunde. Der aftronomiic
feftgelegte Termin bded Hevbftes beginmt om 23. September,
aber der Voltsmumd &Gt ihm dom eintreten, wenm der Wind
fiber bie Daferfioppelm weht. AR erfler Hecbfttag gilt viels
fad) ber 1. September (Uegidientag), denm twie ,Uegidien fidh
vechlt, ift bder gomge Herbft beftellt.” Hecbjtanfamg Ddemtet

bag Welter fiir dew gamzem Hecbft aw. ,Wie ber meme Herbit-
fcheim (ecfter Remmond im September) tritt eim, o wird dad
Wetter tm DHecbften feim.” ,Filt dos Laub zeitlg im Garten,
fo ift ein {homer Hecbft umd Wimter zn evwortem” ,Jft der
Herbft warm, Bell umd Har, fo ift 3u boffem eiu frudjtbar
Sabe.”  ,Biel Nebel tm Herbft — viel Schuee im Wiater.
Biel Nebel tm Herbft deuten auf eimen lamgen Nacywinter.
Qe trodmer ber Herbft, je filter der MWimter, je beffered Jabr.
,Bemn im Herbft find feift Dachs uad Hafem, fommt ein
Bacter Winter geblafen” Wemn der Hafe tm DHerbft einen
ungewdhulich diden Pelj Hat, gidts etmen harten Winter. Benn
dle Hibne tm Herbft die Fevern suerft am Shwamze verlieven,
broucht der Bamer mit der Kormfaot micht zu eilem, veclieren
fie aber zuerit am DHalfe, fo darf er mit dem Sdem nicht ver-
stehen. ©piite Rofen im Gactem zeigen jhdmem und milden
Winter am. ,Jff im Hecbjt ba3 Wetter {dhom, wicd im
Winter viel Sturmwind wehn. FWean der Cczengel Mid)ael
(29.) fid) feime Flitgel badet, io regmeid big Weihmachten.
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* Pie blithende Heide. Wemn bdie Feld- und BWalbd-
blumen lamgfom verblithen, daun emtfaltet Dad Hetdetraut feime
Glodden und fiedmt jeimem liebliden Duft tnw die Mmgebumg

aud. Wald umd Heide find gleihiam mit eimem votew Teppidy
bedectt, umd Derelich ift e3, Himaudzuwondern in die Natuc.
Rein Wunder alip, wenn biele Audwirtige unfere Heidedrfer
befuchen. ROftlich diintt e3 ihnem, den Wald zu durchftceifem,
audzurnfen in der Stille der Natur, u jhlummern im blithenden
Heidetraut, eingefummt vom dem gefdiiftigen Biemen, die emfig
den Domig aud dem Blittentelden jongen umd macd) Hanfe i
ben Biemenford tragen Ja, diejenigen, die ftetd vom braufenden
Qeben und Tretbem umgeben fiud, fie fithlen fih wohl iw der
RNatur, der Walbedfriedenm HAlt fie im feimem Bomum. Uud
mit{fen fie damn #Abjdjied mehmem vom der Heide, jo pfliicden
fte fid ein Strdufiden vom Hetdelraut und wehoen ¢3 mit
nach) Houfe, jum HAndeslem am die blithende Heide.

Rotta. (Reidjugendettiimpie) Die diedjihrigen Reidsa
jugewdwetttimpfe finden am nidften Sonntag in Reuden {tott.
E3 mehmen daran feil bie Schulem vom Rotta, Rabdis, Berge
wig, Guiet, Gadig, Gommlo umd Uthoufen. Die eimzelnen
Schulen verfammeln fih um 1 Uhr am Keaufemann’iden
®afthof tn Reudem, Vom hier bewegt fid) der Feitzug nad
der MWiefe am Audgang mad) Kemberg. Umgefihe 150 Kimder
betetligen fih am dew Maffemfreiiibumgen. Jn 10 Riegen
werben Danm bdie eimzelnen Wettldmpfe andgetragen, die Kuaben
im Finflampf und die Madden tm Dreifampl. AnjdhlieBend
witd jwifden dem eimzelnen Sdulen eime Stoffeite vom 2><75
Pietern geloufen. Um 6 Ubhr ift Siegervertindignug mit
Preigverteilung. Hoffentlich gibt und der Weitergott dad zu
folden Wetttimpfen udtige Wetter.

Radis. (Plarraderverpachtung,) Nadhdem bdie eimzelnen
Parzellen ded Ploveaders duvch eime Kommiffion meu bewertet
worden iwarem, fonmte im Ddev lehten Sipumg eime Einigumg
eczielt wecden. Verfdhiedeme Parzellen wurden tm Preife hecabe
gefest, dagegen ambere wieder etwad erhdbht. Nummehr [Hunen
bie Piachter mit der Herbftbeftellumg begimmen. Duuch gegene
feitiged Gmtgegemfommen iff emdlidh aud) diefe Streitfrage, die
fo monde Gemitter inm der Gemeimde im Ecregumg gebracht
Dat, gefdlichtet worden.

Bahna, 28. Auguft. (Keeditjfombal bei der Stabtipars
faffe) Jm der gefirigen Sigumg der Stadiverordmeten wurde
die Gejdaftafiibrung dex Stadtipartafje Bobhma bdurd) den
Bitegermeifter harf Ieitifiert.. €3 follem RKeedite bi3 100000
R.-Mart teild ohme Dectumg, teild ohme gemitgende Decumg
gewihet worbem fein. And)-foll ein BVeamter der Stabdtipara
fofle, ber mach) Gruppe 6 3u befoldem war, nac) Gruppe 8
bezablt worden fein. ©3 wucde eime Kommiifion zur Untere
judung der Umgelegenheit eimgefetst, ouferbem foll der NRe-
gterumgaprifident erjudt werdem, dem Bifcgermeifier bi3 zue
volltommenen Kidrung n juspendieren.




Defjan. (Cim mifhondeltez RKind im dem Tod gegamgen.)
9m Sonuabend abemd verjhwand plogld) eim am bem Ufern
ber Mulde fpielendes Kimd. €3 Hatte verjhiedeme Diale Be-
fommten umd Gpielgenofjen gegeniiber gefiufert, daf €3 wegen
fdhlechter umd gramjomer Behaudlumg durd) jeimem Stiefvoter
i3 Waffer gehem werde. Der Tat war eime folde Behand-
Iumg boroudgegangen. Um Montag machmittag wurde Die
Qeidie bed 12fihrigen Midhens aud bder Mulde geborgen.
Die Polizet ift mit der Anflidrumg ded Falles bejdhditigt.

Faltenberg bei Troffim, 28. Auguft. (Cime neme Ge-
meinde: Bogeljang) Reged [ebem Berriht ouf dem bemad)-
bacter Pittergut Bogelgejomg. Dad Gut, bdad friiher bem
Ristmeifter Bethge gehocte, ift vom der Siedlumgdgefellichaft
Sadienlaxd tn Halle o. ©. amgelanft worben umd witd ohme

Belofjung eines Reftgutes in Stellen zu 40 big 120 Morgen |

aufgeteilt. Sede Stelle erhiilt umter teilmetfer Berwembdung
ber bisherigen maifiven Wobhw- und BWict|daftdgebduve eim
jdmudes moderses Wohuhaus umd Scdeunne mit Stallungen.
@3 ijt bort eime fleine meme Gemeinde vor 12 Giltern im
entfiehen, bie, mmgeben vou Gaftwictidaft, grofem Part und
fdhbmer Obftgiictes, hitbjd) gelegen ift. Die eimzelnen Gitter
follen fdhom tm Derbft dbermommen werben. Die Nadyirage
ift vege, da imfolge duferft gitmftiger Bahlungabebingumgen
bte Uebermahme fehr ecleichtert tf. — Jm gleidyer Weije foll
pas8 Borwert Sducigéhof, frither dem Fretherrm vom Peu
gehbrig, aufgetetlt werbes.

Halle. Die beidem GeldiGwindler, bdie tm leher Feit in
Halle fowie im amberem Dctem ihr Urivefen triebem, wucden
jest tm SOlm verhaftet. Die beiden Gaumer avbeiteten mad
dec Deliebten Tethode, tn dem Geidiften eine RKlielnigleit 3u
faufen, bie fie mit einem groferen Geldicheim bezahlten. Wiihrend
ber Bertiinfer das Geld herandgab, verwidelten fie ihn in eim
Gejpridh und firiden wihrenddefjen ihren Schein mitfamt dec
gewedfelien Summe mieder ein.
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Halle, 29.5%Unguft.EDie Keiminalpolizet verfolgt hier ermen
fredhen Sdwimdler, Der bew Leutem alte Ralember oufgebiingt
Pat. Wm dem Kalembern ift nur der Umidlag mit der Jahres-
saB 1929 meu, jomjt fid e3 alte Ralemder, die jum Teil
and bdem 80er Jnbrem ftammen und bdie Bilder vom alten
Ratfec Wilhelm, vom RKrompring Friedrich und von Bidmard
enthalten. Der Manm Hat ftarfen Abjafy gefumden. Gr jeigte
eimen Qalemder vom 1929 vor, und den Kumden gab er danm
eingewidelte Gremplare, die diefe alten SKalember emthielten.

Leipsig, 28. Auguft. (Cin Waremhaus vergaft) Geftern
pormittay ift vermutlich durch) Undidhtwerden eimed Leitnngds
tohred Dder Rithlamlage fm Relergeihop bde3 aremhaufed
Althoff Ammomtal entficdmt. Dad Waremhous wurde fofort
gerfumt umd gejlofjen; oud) ber Bertehr im bec Petersfirabe
wurbe jumidft geipevet. Die Feuerwehr drang mit Sas-
madlen im dem Siiblraum etm umd behob dem Sdaden. Cin
Dandler eclitt eine Godvergiftumg, dod) ift fie micyt lebems-
gefbelich. Um 14 Ufe tommte dad FWaremhous fitc dem Vero
febr wieber gedffaet werden.

Gdartsbergn. Unter reger Beteiligung bec BVectreter Ded
Reetfed umd der fidtiihem umd foatlidhen Kbrperidiaften felecte
bag Gryiehumgshond Cdartdberga fein 80jdhriges Beftehen.
Die Feter wucde durd) eimen Gpttesdienft eingeleitet. Sehr
ptel Sntecefje fomd eime limgere Rede bed Paftord Paul itber
@cylehangapeingipien, Eciolge und MiBecfolge tw feimer lamg-
jdbrigen Tdtigleit om dec Uaftalt. Bu dem amjdlieBenden
Sttmberfeft, bod gami bem Ehavafter eime3 echtem Volisfefted
Datte, hatten fid) oud) viele Gifte eingefunden.

Dahute, 28 Augufl. Die Stadiverordmetenverfomminmg
vort Dahme in der Warl Hatte in geheimer Siumg bejclofies,
gegem Dem Bitcgermerfter Wendtlaud dasd Difsiplimarvecfahren
umd bdie fofortige Sudpemdierumg vom Hmte zu beamtragen
und dem Magiftrat zu ecfudjem, gegem mehrere Beamte der
Stadifpartafje ebenfalld Diiiplimarveriahren su erdffaen. In
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vem Reviffondprotololl der Girozemtralel werden Beamte bes
fuldigt, fich gegem bie beftehenben Gefehe vergamger umd
nichtgenehmigte Rredite ber Sparfaffe zur Spelulation vers
womdt s Habew. Dem Bitrgermeifier wird vorgeworfer, dah
ev faljclichermeife Altbefip amgemeldet und dadurd) dad Reid
um etma 200000 Mart gefchidigt Bot. Fud diefen Seiddften
habe ex verfhiedeme ¥nmidaffumgen bezablt. Wegem Verfehl-
ungen vom Beamtew, bdie ihm angeblih belommt waren, foll
er aud gewifjen Sritnden nidit eimgeidritten jetw, obwoh!( ber
Borftand dec Sparfaffe e3 gewitmjdht Datte.

Qebensmittelpreife einft und jefst.

Die grope Berliner Yusftellung ,Die Crndhrung” Hat dad
Snterefle fite Grndbrungdfragen in der Deffentlidhfeit ftart belebt,
und namentlih) die Berliner Tagedzeitungen enthielten Haufig in-
terefjante Beitrdge itber bad Thema ,Crndhrung” und vermandie
®ebiete. ©p verdffentlidhte 3. B. die Voffifde Jeitung eine red)t
aufihlufreihe Gegeniiberftellung der Deutigen und der Borfriegss
Qebendmittelpreife. ,

Dabet zeigt fidh, Dah wir, rund geredynet, heute fitr Lebensds
mittel dag Doppelte der Borfriegdpreife anlegen milfjen, eine fehr
Betritbliche Jeftitellunyg, zumal wenn wir in Crwdgung aiehen, dap
pa8 Ginformmen mit joldjen Preidfteigetungen nur fjelten Sdritt
gehalten Dat.

Gin volfswirtjdaftli o unentbehrlided Nahrungdmittel wie
die Margarine — unentbehelidh) vor allem dedhalb, weil es die o
widtige austeidende Fettverorgung fideritellt — madyt allerdingsd
eine rithmliche Ausdnahme., Dant verbefferter, rationeller Fabrifas
tiong-Methoden it 3 B. ein Pfund der neuen Margarine Bera
Dienft am Haudhalt bereitd fitr 85 Pfennige erhiltlid), ein Preis,
der bet der hofhen Qualitdt der BVera, jehr niedrig ift.

Da ift e8 fein Wunder, daf Heute etwa doppelt joviel Margarine
verzehrt witd wie in der Voririegszeit.

(3 gqibt eben Beute faum nod) Haudfrauen, weldje Ddie Bors
teile, Die eine gute Margarine wie Bera fiir Haushalt und Wirts
{daftstafie bietet, nidht {don langft erfannt hitten. Zudem jind
die Butrdglidhteit und bder Hohe tdhrwert der Margarine wifjens
jdhaftlid) ermiefen.

Rebaftion, Drud und BVerlag Ridard Arnold, Kemberg.

Sinfenburvg=¥otterie

fiir dent iedevaufbau der Finfenburg bei Nordhaujen.
Ziehung am 19. September 1928.

Gewinnplan:

1 ouptgewinn: Wodenendhoud mit Juneneimcidtung, Biers

Obft- uxd Gemitfegarten odber 1 Aato im Werte vor M. 7000,—
1 Hauptgewinn: Auto (Sportpweifiper) im Werte vom
1

IR. 3000,—
Derren- ober Spetfesimmereincichtung Hert M. 1000.—

Loje Stitd 1 Mart

Bu Hoben bet

Ridard Arnold, Leipsigeritrafe 64




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1928


